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Weitere Informationen 

Kaufmännische Berufsfachschule Solothurn 
Niklaus Konrad-Strasse 5 
4502 Solothurn  
Telefon 032 627 79 00 
bbzsogr.ch

Amt für Berufsbildung, Mittel- und Hochschulen 

Bielstrasse 102 
4502 Solothurn 
Telefon 032 627 28 70 
abmh.so.ch 2-jährige berufliche Grundbildung

Detailhandelsass istent
Detailhandelsass istentin

Informationen für Lehrbetriebe, 
abgebende Schulen und  
zukünftige Lernende

http://www.gibs-so.so.ch/
http://www.agvs.ch/
http://www.abmh.so.ch/


Detailhandelsassistenten und -assistentinnen bedienen und beraten die Kundinnen und 
Kunden im Verkaufsgeschäft. Nebst der Kundeninformation gehören das Bereitstellen, 
die Auszeichnung und die Lagerung der Produkte zu den Aufgaben der Detailhandels-
assistenten. Diese Grundbildung ist auf eher praktisch veranlagte Jugendliche ausge-
richtet und umfasst weniger Schultheorie. Die Ausbildung schliesst mit dem eidgenössi-
schen Attest ab.  

Wer kann Detailhandelsassistent/in werden? 
Jugendliche mit überwiegend praktischer Begabung und abgeschlossener Volksschule. 

Das sollte Ihnen Freude machen 

 mit Menschen reden, Auskunft geben

 Produkte und Dienstleistungen verkaufen

 im Team arbeiten

 sauber und gepflegt auftreten
Das wird von Ihnen erwartet:

 Flexibilität/Belastbarkeit

 Kommunikationsfähigkeit in Deutsch

 schwächere bis durchschnittliche Leistungen in der Volksschule

 Wille, etwas zu lernen

Was ist speziell an der 2-jährigen beruflichen Grundbildung? 
Den Lernenden steht eine individuelle Begleitung zur Seite. Dies ist eine Lehrperson 
der Berufsfachschule, die in Kontakt mit den betrieblichen Ausbildungsverantwortli-
chen und den Lernenden Probleme in der Schule, im Betrieb und / oder im Umfeld der 
Lernenden frühzeitig erkennt und sie zielgerichtet zu lösen versucht. 
Bei sehr guten Leistungen besteht die Möglichkeit, nach dem erfolgreichen Abschluss 
als Detailhandelsassistent/in, direkt ins 2. Lehrjahr der 3-jährigen beruflichen Grundbil-
dung zum Detailhandelsfachmann/Detailhandelsfachfrau einzusteigen. 

Wer kann ausbilden? 
Anforderungen an Berufsbildungsverantwortliche in Lehrbetrieben: 

 Ausgebildete Fachperson mit mind. 3-jähriger Berufserfahrung

 Freude am Umgang mit jungen Menschen

 Berufspädagogische Qualifikation (Ausbildungskurs für Berufsbildner/innen)

Die schulische Bildung an der Berufsfachschule  
An einem Tag pro Woche besuchen die Lernenden die Berufsfachschule. Dort wer-
den die theoretischen Kenntnisse, die im Detailhandel wichtig sind, vermittelt. Der 
Unterricht umfasst  Kenntnisse in den Bereichen Allgemeine Branchenkenntnisse, 
Detailhandelspraxis, Deutsch, Französisch, Wirtschaft, Gesellschaft und Sport. Mit 
der individuellen Begleitung erhalten Lernende und Ausbildungsverantwortliche in 

Schule und Betrieb die Möglichkeit, Probleme frühzeitig zu erkennen und bearbei-
ten zu können. 

Welche Arbeiten müssen im Betrieb erlernt und geübt werden können?  
Lernende Detailhandelsassistent/innen verbringen in der zweijährigen Grundbildung 
vier Tage pro Woche im Betrieb. Bei der täglichen Arbeit im Lehrbetrieb geht es da-
rum, die theoretischen Detailhandels- und Branchenkenntnisse anzuwenden und 
praktisch zu vertiefen. Im Lehrbetrieb lernen sie auch das Sortiment ihres Betriebes 
kennen. 

Welche Branchengruppen bilden Detailhandelsassis tent/innen aus? 

Bauen und 
Wohnen 

Dienstleistun-
gen 

Electronics  Lebensmittel Lifesty le 

Eisenwaren 
Do it yourself 
Haushalt 
Elektrofach 
Möbel 
Teppiche/ 
Bodenbeläge 
Farben 

Post Consumer 
Electronics 

Nahrungs- und 
Genuss-mittel 
Bäckerei/ Kondi-
torei/ Confiserie 
Fleischwirtschaft 
Kiosk 

Textil 
Schuhe 
Sportartikel 
Uhren/ Schmuck/ 
Edelsteine 
Parfümerie 
Lederwaren/ 
Reiseartikel 

Mobil Musik Papeterie und 
Spielwaren 

Polynatura Tiere 

Autoteile-
Logistik 

Musikinstrumen-
te 
Ton-Bildträger 
und Musikalien 

Papeterie 
Spielwaren 

Flower 
Garden 
LANDI 

Zoofachhandel 




